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Erfolgreiche Jahre  
wünschen  

Bürgermeister Anton Priesching 
der Gemeinderat sowie  

die Gemeindebediensteten 
der Marktgemeinde Würmla 

 



 

 
 
Geschätzte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen,  
liebe Jugend unserer Marktgemeinde! 
 
Das Jahr 2010,  welches von einigen Feierlichkeiten geprägt war, 
 neigt sich dem Ende zu. 
So konnte der ÖKB Würmla sein 85-jähriges Bestandsjubiläum, verbunden mit 
dem Hauptbezirkstreffen feiern. 
Ein Großereignis war zweifelhaft das Bezirksmusikfest am 19.Sepember 2010 
unseres Musikvereines am Sportgelände der Marktgemeinde Würmla . 
Mein Dank gilt allen Verantwortlichen und allen freiwilligen Helfern aus unserer 
Gemeinde und darüber hinaus. 
Ohne ihre Mithilfe könnten solche Veranstaltungen nicht durchgeführt werden. 
 
Mit der Bitte auch im Jahre 2011 auf ihre Mithilfe hoffend, wünsche ich ihnen, 
sehr geehrte Bürger, im Namen aller Gemeinderäte ein frohes, friedliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr 2011 
 
 
Ihr Bürgermeister  
Anton Priesching 
 
 



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 

Bericht des Bürgermeisters Anton Priesching 
 
 Gemeinderatswahlen am 14.3.2010 
 
Bei den am 14. März 2010 stattgefundenen Gemeinderatswahlen wurden das 
Mandatsverhältnis der einzelnen Parteien und Gruppierungen im Gemeinderat neu 
bestimmt. 
Bei der am 15. April 2010 stattgefundenen konstituierenden Sitzung  wurden alle 
Funktionen mit großer Mehrheit gewählt. 
Ich wünsche allen Gemeinderäten eine gute Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Marktgemeinde. 
 
 
Güterwege 
 
Nachdem der Güterweg von Waltendorf nach Mittermoos im Vorjahr auf Grund  
der Feuchtigkeit nicht mehr fertiggestellt werden konnte, wurde dieser heuer 
endlich abgeschlossen. Die Kosten, welche beträchtlich waren, wurden zu 50 % 
vom Land Niederösterreich, Bund und EU gefördert. 
Das gesamte Wegenetz wurde, wo es notwendig war, gegrädert und geschottert. 
 
Leider gibt es auch in diesem Jahr wieder Beschwerden, dass die Landwirte die 
Wege als Umkehrmöglichkeit beim Bewirtschaften der Felder benützen und somit 
unnötigen Schmutz bzw. Schaden verursachen. Ich appelliere abermals, achten Sie 
auf eine Schadloshaltung unserer Wege und helfen Sie dadurch, für 
Gemeindestraßen und Güterwege anfallende Kosten möglichst gering zu halten. 
 
 
Hochwasserschutz 
 
Auf Grund der Unwetter und der verbundenen Überschwemmungen wurden als 
Sicherungsmaßnahmen an zentralen Stellen Rückhaltebecken errichtet. 
So wurde in Mittermoos ein Becken errichtet, welches die Ortschaft vor größeren 
Schäden in Zukunft verschonen sollte. 
Im Bereich Waltendorf konnte leider keine zufriedenstellende Lösung gefunden 
werden. 
Der sicherste Schutz ist aber immer noch die Eigenvorsorge, denn einen 
100 %-igen Schutz wird es nie geben. 
 
 
 
 
 



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 
 
 
Straßenbau 
 
Auf Grund eines Ansuchens beim Herrn Landeshauptmann Dr.Erwin Pröll auf 
Unterstützung der Straßenmeisterei Atzenbrugg bei der Errichtung des Gehsteiges 
in der Neulengbacherstraße und deren Bewilligung, konnte der Gehsteig und auch 
der Fahrbahnbelag erneuert werden. 
Der versprochene Gehsteig am Wiesengrund konnte ebenfalls mit Unterstützung 
des Landes errichtet werden. 
 

    
 
Fertigstellung des Friedhofes 
 
Die vor einigen  Jahren begonnene Erweiterung des Friedhofes konnte heuer, nach 
Festlegung eines Termins für die Einweihung, abgeschlossen werden. 
Die Begrünung sowie die Bepflanzungen wurden rechtzeitig fertig. Das 
Eingangstor sowie die Wandtafel wurden von der Firma Josef Wiebogen 
angefertigt, wobei die Wandtafel kostenlos errichtet wurde. Die Marktgemeinde 
sagt dafür Herzlichen Dank. Somit stand dem Einweihungsdatum 3.Oktober 2010 
nichts mehr im Wege. 
 

   
 
 



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 
 
Flächenwidmungsplan 
 
Die Erstellung eines neuen Entwicklungskonzeptes bzw. eines neuen 
Flächenwidmungsplanes war in diesem Jahr einer unserer Schwerpunkte. Nach 
sehr schwierigen Gesprächen mit der Landesbehörde wurden uns sehr bald die 
gesetzlichen Grenzen aufgezeigt. 
Die Fehlentwicklung in der Raumplanung in den früheren Jahren wurde uns sehr 
oft vor Augen geführt. 
Eine Korrektur dieser Fehlentwicklung musste vorgenommen werden .Trotz 
einiger offener Bürgerwünsche,  musste der neue Flächenwidmungsplan in der 
vom Land genehmigten Auflage beschlossen werden. 
Nach nochmaliger Prüfung durch die NÖ Landesregierung und einer 14-tägigen 
Kundmachungsfrist, wird der Plan rechtskräftig werden. 
 
 
Sanierung der Volksschule Würmla 
 
Ein großes Vorhaben für 2011 ist die Sanierung unserer Volksschule. 
Die Vorarbeiten wurden bereits im heurigen Jahr geleistet. So konnte die 
finanzielle Zusicherung der Landesmittel bereits eingeholt werden. 
Die Auftragsvergabe für die Planung wurde an die Neulengbacher 
Kommunalservice Ges.m.b.h  vergeben. 
Als Bauzeit sind die Sommerferien 2011 vorgesehen. 
 
 
Bürgergespräche 
 
Ein Wahlversprechen konnte am 22.Oktober 2010 umgesetzt werden. 
Ins Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Saladorf wurde die Bevölkerung  
der Orte Hankenfeld, Saladorf  und Diendorf eingeladen, ihre Anliegen dem 
gesamten Gemeindevorstand vorzubringen. 
Diese Sprechstunden werden auch in den übrigen Katastralgemeinden im 
kommenden Jahr fortgesetzt werden. 
 
 
Gesunde Gemeinde 
 
Der Gemeinderat hat den Beitritt der Gemeinde zum „Gesunden NÖ „ beschlossen. 
Mit Vorträgen  von Fachärzten  und anderen Aktivitäten soll das 
Gesundheitsbewusstsein unserer Bürger  gestärkt werden. Ein schon gebildeter 
Arbeitskreis wird sich im kommenden Jahr mit diesem Thema auseinandersetzen.  
 
 
 



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 
Bericht des Vizebürgermeisters Johannes Diemt 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 
 

Der Gemeindekalender hat uns auch in diesem Jahr durch die kulturellen 
Ereignisse geführt. Dadurch ist es wieder gelungen, die zahlreichen 
Veranstaltungen von Vereinen, Körperschaften, von Volksschule und 
Kindergarten sowie der Pfarrgemeinde zu bewerben. 
Er  wird auch für das Jahr 2011 von den Gemeinderäten in die Haushalte 
gebracht und kann gegen einen Unkostenbeitrag von € 5,- erworben 
werden. Auf Grund der starken Nachfrage haben wir die Auflagenzahl von 
400 Stück auch im heurigen Jahr beibehalten. 
 
Im Laufe dieses Jahres gab es  nachstehende Veranstaltungen im 
Kultursaal des Schlosses: 
 

• Am 29.Oktober fand eine interessante und sehr gut besuchte 
Reisedokumentation von Mag.Josef Böhm über einen Aufenthalt in 
Mexiko über Mayas, Mole und Mezcal statt. Die freien Spenden dafür 
flossen in die Gemeindebibliothek.  

• Am 21. November fand ein vom Hilfswerk organisiertes Zither- 
Konzert statt. Es konzertierte das Vindobona Zither-Quartett. 

• Am 3. Dezember fand eine Vernissage von Frau Renate Kail statt. 
Die Bilder konnte man auch am Weihnachtsmarkt bewundern. 

 

   
 

Am 14. August luden wir zu einer Kulturfahrt nach Schloss Haindorf zur 
Operette „Eine Nacht in Venedig“ ein. Obwohl während der Veranstaltung  
Regen einsetzte, bereute keiner sein Mitfahren.  

 

 



 
Weitere brauchtümliche Veranstaltungen waren am 12.9. der traditionelle 
Bauernmarkt und am 7.11. der seit jahrzehnten durchgeführte 
Leonhardiritt.  

 

     
 

Bei der Jungbürgerfeier am 13.11., welche mit der Abendmesse begann 
und anschließend im Gasthaus Burger seine Fortsetzung fand, lud die 
Marktgemeinde Würmla die Jungbürger herzlich ein. 
 
Die diesjährige Ferienaktion, welche von Geschäftsführender 
Gemeinderätin Stefanie Schloffer vorbildlich organisiert und abgehalten 
wurde, fand wieder besonderen Anklang bei den Kindern und deren 
Begleitern. Es begann mit der Eröffnung im Schloss durch KIKO, weiter 
ging es mit einem Tennisschnuppertag, einem Tagesausflug ins 
Indianerdorf Hennersdorf, Palatschinken backen im Hause Schloffer, Töpfe 
bemalen bei Familie Eder, Besuch der Bäckerei Ehn, einem Nachmittag bei 
der Feuerwehr Würmla, Spielenachmittag in der Bibliothek und das 
Familiensommerabschlussfest  am 29.8., welches witterungsbedingt 
erstmals im Feuerwehrhaus statt fand. 
 

      
 
 

    
 



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 
Mit der Christbaumilluminierung durch den Herrn Bürgermeister wurde das 
diesjährige Adventprogramm, welches an alle Haushalte zugesandt wurde, 
als Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest für alle 
Gemeindebewohner eröffnet. Herzlichen Dank insbesonders an die Pfarre 
und an alle, welche am Zustandekommen der zahlreichen Veranstaltungen 
mitgewirkt haben. Danke auch für die wunderbare musikalische 
Umrahmung. 
 

 
 
 

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2011, 

vor allem Gesundheit und Zufriedenheit wünscht Ihnen 

Vizebürgermeister Johannes Diemt



   

 

A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 

 
Bericht der Umweltgemeinderätin 
 
Es freut mich, Ihnen einen Überblick über die im Jahr 2010 stattgefundenen 
Aktivitäten zu geben. 
 
Am 17. April 2010 fand wie bereits in den Jahren zuvor die Aktion „Stopp 
Littering“ statt. Bei strahlendem Wetter fanden sich etwa 30 Gemeindebürger zum 
gemeinsamen Frühjahrsputz ein. So konnten 20 Müllsäcke gefüllt und Würmlas 
Straßen gesäubert werden.  
Vielen Dank für die Bereitschaft, unachtsam weggeworfenen Müll einzusammeln! 

 
Als Mitglied der LEADER Region Donauland Traisental Tullnerfeld nimmt die 
Marktgemeinde an der Erstellung eines Regionalen Energiekonzeptes teil. 
So fand am 21. Juni 2010 die erste Energieschmiede in Würmla statt, bei der 
erste gemeinsame Zukunftsziele definiert werden konnten.  
Eine Gruppe von Energiebotschaftern und Fachexperten konnte sich bei der 
zweitägigen Energieexkursion vom 28. bis 29 Juni 2010 in die Energieregion 
Weiz – Gleisdorf davon überzeugen, wie kreativ andere mit dem Thema Energie 
umgehen. 
 
Das 10-jährige Jubiläum des Autofreien Tages und die Tatsache, Klimabündnis- 
Mitglied zu sein, waren ausschlaggebend, am 26. September 2010 den 1. 
Mobilitätstag zu veranstalten. 
Die Kinder der Volksschule Würmla hatten in der Woche davor 323 grüne Meilen 
(umweltfreundlich zurückgelegte Schulwege) zum Schutz des Klimas gesammelt. 
Stolz wurde das Sammelergebnis präsentiert. 
Zahlreiche Besucher nutzten die Möglichkeit, E – Fahrräder, E – Mopeds und E – 
Autos zu testen und ihr Fahrrad codieren zu lassen. Mit Fachvorträgen wurde der 
Mobilitätstag abgerundet. 
 
 
    



A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 
Meinem Organisationsteam bestehend aus Monika Kern, DI Christian Ruprechter 
und Ing. Harald Schuster sowie der FF Würmla und der Katholischen 
Frauenbewegung möchte ich auf diesem Wege nochmals herzlich danken! 
 

 

Auch heuer stellte das Land NÖ zahlreiche Förderungen zur Verfügung. Viele 
Gemeindebürger nützten die Möglichkeit, ihre Energieversorgung umzustellen und 
so konnte die Marktgemeinde Würmla durch Beschluss des GR folgende 
Förderungen zur Auszahlung bringen: 
Photovoltaikanlage: 12 Anträge im Gesamtwert von 5400 € 
Solaranlage:   6 Anträge im Gesamtwert von 2700 € 
Erdwärmeanlage:  8 Anträge im Gesamtwert von 2882,80 € 
Solar- Erdwärme- und Photovoltaikanlagen werden mit 10% der Errichtungskosten 

is max. 450€ gefördert. b  

 

Gerne möchte ich Ihnen zum Abschluss noch einige Hinweise für eine angenehme 
Weihnachtszeit geben: 
 

Kerzenschein bringt viel Freude in die scheinbar trübe Winterzeit. Gute Qualität 
der Kerzen ist aus gesundheitlichen Gründen ratsam, denn beim Abbrennen 
können Schadstoffe an die Raumluft abgegeben werden. Es empfiehlt sich, 
Bienenwachskerzen oder solche, die das RAL – Qualitätssiegel tragen, zu kaufen. 
 

Vermeiden Sie Müll, in dem Sie Ihre Geschenke in liebevoll dekorierte Stoff- bzw. 
Papiersackerl oder Schachteln geben. 
 

Beteiligen Sie Sich an der Aktion „Ö3 Wundertüte“. Dabei können Sie Ihr altes 
Handy fachgerecht entsorgen, leisten zugleich einen wichtigen Beitrag zum 
sparsamen Umgang mit wertvollen Ressourcen und unterstützen zusätzlich den 
Soforthilfefonds von Licht ins Dunkel und Caritas.  
Wer keine Ö3 Wundertüte erhalten hat, kann diese problemlos unter 0800 600 600 
oder online unter http://oe3.orf.at/wundertueten bestellen. 
 

Erholsame Feiertage sowie viel Freude und Kraft für das neue Jahr  
 

wünscht Ihnen 
Angelika Beer 

http://oe3.orf.at/wundertueten


A u s   d e r   G e m e i n d e s t u b e 
 

Jahresrückblick des Agrar- und Wirtschaftsausschusses 
 
2010 – das Jahr der Unwetter, das Jahr der Biotope 
 
Blicken wir auf die vergangenen Monate zurück, so waren diese geprägt von starken 
Unwettern und hefitgen Niederschlägen, deren Folgen wir zu tragen hatten.  
 
Besonders Mittermoos war von den Wetterkapriolen betroffen und hatte – im wahrsten 
Sinne des Wortes – einiges zu schlucken.  
Die Gemeinde schlussfolgerte auf Altbewährtes zurückzugreifen und 
Wasserauffangbecken zu schaffen. 
Insgesamt wurden drei Wasserrückhaltebecken mit einem Gesamtfassungsvermögen von 
ca. 3000m³ in und um Mittermoos und ein weiteres mit einer Größe von ca. 700m³ im 
Bereich des Holzlagerplatzes in Waltendorf errichtet. Allesamt sind fachmännisch von 
der Abteilung Wasserbau der NÖ Landesregierung durch Hr. Ing. Hahn und Hr. Ing. 
Weißenböck geplant, die auch die bauliche Umsetzung kompetent begleiteten. 
Besonderer Dank gilt hierbei aber auch den Familien Moser und Hubauer, Hr. Erich 
Wisberger und Hr. Helmut Sprengnagel für das Zurverfügungstellen der Grundstücke. 
Außerdem möchte ich mich bei der gesamten Ortsgemeinschaft von Mittermoos für die 
aktive und vor allem konstruktive Mitarbeit bei der Errichtung dieser Becken bedanken. 
Darüber hinaus  erfolgte eine Sanierung des Wasserauffangbeckens in Egelsee und eine 
Teilsanierung des Beckens in Würmla/Ziegelofen. 
Eine weitere Maßnahme der Hochwassergefahr entgegen zu wirken war, einige Gräben 
zu räumen. Doch damit noch nicht genug. Auch Feldwege in Mittermoos, Pöding, 
Anzing (Nähe Haspelwald) und Egelsee (Richtung Keller) mussten erneuert werden. 
 
Blicken wir also auf die vergangenen Monate zurück, so waren diese geprägt von vielen 
Handlungen, die jede für sich mit nur wenig Aufwand verbunden war, aber eine umso 
größere Wirkung zeigen wird. 
Ganz nach dem Motto: „ Alles, was uns wirklich nützt, ist für wenig Geld zu haben. Nur 
das Überflüssige kostet viel.“ (Axel Munthe) 
 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich auch den Mitgliedern des Agrar- und 
Wirtschaftsausschusses Hr. Markus Hubauer, Hr. Franz Schrall, Hr. Leopold Muhr, Hr. 
Christoph Heiß, Hr. Wolfgang Bogner und Hr. Erwin Ramsl für ihr Engagement danken. 
Abschließend wünsche ich den Landwirten einen erholsamen Winter und ihren 
strapazierten Ackerböden ausreichend Frostgare, den Wirtschaftreibenden von Würmla 
eine postive Jahresbilanz und allen Gemeindebürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein                    
erfolgreiches Jahr 2011. 

 
Josef Eichinger 

 



 

A k t u e l l e s   a u s   d e r   W i r t s c h a f t 
 
  
  Bericht des Wirtschaftsbundobmannes Martin Tscherny 

                  
 
Liebe GemeindebürgerInnen! 
  
  
Die Wirtschaftstreibenden von Würmla bedanken sich bei allen 
GemeindebürgerInnen,  für das entgegengebrachte Vertrauen in ihre Produkte und 
Dienstleistungen. 
  
Neues von unseren Betrieben: 
Sehr positiv entwickelt sich der gemeinsame " Wirtschaftspark" mit den  
Gemeinden  Weißenkirchen  und  Kapelln. 
Hier war bereits die Eröffnung des Energieberatungs- und Ofencenters Nentwich.  
Wir  wünschen  dem Betrieb viel Erfolg für die Zukunft. 
  
Unser traditioneller Fassbinderbetrieb Schön hat seine  Produktion in eine  
moderne  größere  Halle nach Reidling verlegt. Verkauf und Administration bleibt 
in Würmla.   
  
Mit der Einbindung sämtlicher Trafikartikel in das Kaufhaus Kratschmar 
und den bereits seit längerem bestehenden Postshop ist aus dem 
Lebensmittelgeschäft ein echtes Nahversorgungszentrum geworden. 
  
  
 Die Wirtschaftstreibenden von Würmla wünschen allen  GemeindebürgerInnen 
 ein besinnliches Weihnachtsfest  und  alles Gute für das Jahr 2010. 
  
  
Ihr Wirtschaftsbundobmann 
 
Martin Tscherny 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

A u s   d e r   G e m e i n d e b ü c h e r e i 
 

 
S
 

ehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugend, 

In unserem Bericht 2009 haben wir bedauert, dass uns Buchregale fehlen. Heuer 
kann ich mit Freude berichten, dass wir sehr schöne, zur bestehenden Einrichtung 
passende Regale erhalten haben. 
 
 
Herr Hruza hat sich angeboten, unsere 
Einrichtung nach unseren Wünschen 
unentgeltlich zu vervollständigen. Er 
hat nicht nur dieses Angebot gemacht, 
sondern auch eingehalten. Die 
Gemeinde hat die Materialkosten 
übernommen und Herr Hruza hat in 
kurzer Zeit die Regale hergestellt und 
gemeinsam mit Herrn Tratlehner in 
der Bücherei aufgestellt. 
 
Herzlichen Dank für diese tätige Mithilfe im Dienst der Gemeinde Würmla. 
 
 
Die Bücherei steht Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, jeden Donnerstag von 
17 bis 19 Uhr zur Verfügung. Die Mitarbeiter der Bücherei sind immer bemüht, 
Ihnen bei der Auswahl von Literatur oder Sachbüchern – von denen sehr viele aus 
allen Sachgebieten vorhanden sind – zu helfen. Wenn Sie einen Buchwunsch 
haben, tragen Sie diesen bitte an uns heran. 
 
 

Am 5. November wurden wir von der 
VS Würmla mit der neu bestellten 
Schulleiterin, Frau Angelika Beer, 
esucht.  b

 
Wir freuen uns, die gute 
Zusammenarbeit, die mit Frau 
Gamauf begonnen wurde, weiter 
führen zu können. 
 
Die Kinder der VS Würmla bilden 
unsere treueste Lesergemeinde. 
 

 
 
 
 
 



A u s   d e r   G e m e i n d e b ü c h e r e i 
 
 
Vor den Weihnachtsferien werden wir den Buchbestand durch einige 
Neuanschaffungen ergänzen können. Wir bedanken uns auch für die privaten 
Spenden an aktuellen und neuwertigen Büchern. Unser Dank gilt auch der 
Gemeindevertretung, die die Bücherei als eine wichtige kulturelle Einrichtung 
mmer wieder unterstützt. i

 
Schließlich wünschen wir Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr 2011. Vielleicht können Sie sich auch mit einem guten Buch einige ruhige 
Stunden gönnen. 
 

Die Benützung der Bücherei ist kostenlos. 
Die Bücherei ist jeden Donnerstag von 17 – 19 Uhr geöffnet. 

 
Ihr Büchereiteam 

 
 

Im Rahmen des Weihnachtsmarktes am 5. Dezember haben wir für Sie die 
Bücherei geöffnet. Außerdem bieten wir in einem Bücherflohmarkt viele 
wertvolle Bücher an. Der Erlös dient dem Ankauf von neuen Jugendbüchern. 
 



 

Unser Kindergarten 
 

 
       Von unseren 33 Kindern werden 12 im 
nächsten Herbst die Schule besuchen, das heißt, sie 
sind im letzten Kindergartenjahr und in diesem 
letzten Jahr ist der Besuch eines Kindergartens 
verpflichtend. Um der Flexibilität doch etwas mehr 
Raum zu lassen, ist diese Pflicht aber mit 16 
Wochenstunden erfüllt, sodass man ab und zu einmal 
einen Tag frei nehmen  kann.   
 
     
 
   

  Wichtig sind uns aber nicht nur die Großen und die 
Vorbereitung auf die Schule, sondern auch unsere 
Kleinsten (6 Kinder sind unter 3 Jahren) brauchen  
entsprechendes Angebot und Spielmaterial. Unter 
anderem haben wir heuer speziell für sie ein Bällchenbad 
angeschafft, das aber auch die Großen sehr lieben. Ein 
Netz sorgt dafür, dass die Bälle nicht im ganzen Haus 
herumkullern.  
 
      

  Aber auch zur Freude des Personals gab es eine Neuerung, die Küche bekam endlich 
Oberschränke, womit einerseits viel Stauraum gewonnen wurde, und andererseits ständiges 
Bücken wegfällt. Wir danken der Gemeinde für ihr Verständnis und den Gemeindearbeitern für 
ihre Geduld bei der Ausführung unserer Ideen. 
 
    

    Die Nachmittagsbetreuung der Volksschulkinder musste wegen der 
großen Nachfrage neu überdacht  werden, da das Gesetz nur 10 
Schulkinder im Kindergarten erlaubt. Schon im März wurde die 
Organisation vom  NÖ Hilfswerk  übernommen und 2 Damen gestalteten 
abwechselnd die Nachmittage mit den Schulkindern bei uns im 
Kindergarten. Seit Herbst ist Max Hacker der Leiter vom „Schülertreff“ in 
Würmla. Er wurde mit seiner ruhigen Art sofort wohlwollend  von den 
Kindern aufgenommen. Das gemeinsame Mittagessen gestaltet sich  
mitunter etwas schwierig, da bis zu 22 Kinder bei uns essen und der Platz 

dann schon knapp wird. Auch die Reinigung des Hauses ist eine Herausforderung, alle Räume 
sind bis 17 Uhr besetzt und geputzt wird irgendwann zwischendurch, was weder für die Kinder, 
noch für das Personal angenehm ist. 
 
     

   Unser Schwerpunkt im heurigen Jahr ist, die Entwicklung der einzelnen Kinder zu 
beobachten. Die Fortschritte jedes  Kindes, seine Besonderheiten und Fähigkeiten sollen in einer 
Mappe, sprich PORTFOLIO gemeinsam mit dem Kind dokumentiert werden. Mit Fotos, 



Zeichnungen, oder Texten, die mit den Kindern gemeinsam erstellt werden. Die Ordner sind 
deutlich sichtbar mit dem Namen und mit einem Foto versehen und sind jederzeit für die Kinder 
zugängig. Alle anderen dürfen nur mit Zustimmung des Besitzers hineinschauen. Das Ziel ist, 
dass sich die Kinder selbst besser kennen und einschätzen lernen und die Möglichkeit haben 
geschaffte Ziele zu präsentieren und darauf stolz sein zu können. 
 

       Bevor das Jahr zu Ende geht, möchte ich mich wieder ganz herzlich bei allen bedanken, die 
immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen  haben. 
 

Frohe Weihnachten und alles Gute im Neuen Jahr 
wünscht 

Eva Heiss 
 

Die Kindergartenkinder wünschen fröhliches 
Keksebacken 

 
 

PS: Leider stimmt das Datum auf den Fotos nicht. 
 
 

 
 



 

       Volksschule Würmla 
 
                               Derzeit besuchen 46 Kinder die Volksschule in Würmla. 
   Am 6. September 2010 begann für 14 Kinder der „Ernst des  
  Lebens“ und so setzen sich unsere 2 Klasse wie folgt    
 zusammen: 
 
 
 
In der 1. Klasse werden 25 Kinder der 1. und 2. Stufe von VOL Edeltraud Weiss 
unterrichtet. 
In der 2. Klasse werden 21 Kinder der 3. und 4. Stufe von VD Angelika Beer 
unterrichtet. 
Da VOL Maria Messerer wieder unserer Schule zugeteilt wurde besteht die 
Möglichkeit, die Schulstufen im Gegenstand Deutsch getrennt zu unterrichten und 
den Informatikunterricht in 2 Gruppen anzubieten. 
Wie in den Jahren zuvor unterrichtet RL Roswitha Puxbaum Religion und LfWE 
Hannelore Haumberger Werkerziehung. 
 
Mit 31. Oktober 2010 beendete Frau VD OSR Waltraude Gamauf ihre 
Berufslaufbahn. Am 26. November 2010 bedankten sich die Lehrkörper und die 
Kinder mit einem abwechslungsreichen Abschiedsfest.  
Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer überreichte in diesem Rahmen Dank und 
Anerkennung des Landes Niederösterreich für die geleisteten Dienste. 
Bezirksschulinspektor Helmut Zehetmayer und Bürgermeister Anton Priesching 
würdigten die gute Zusammenarbeit. 
Viele Gäste waren gekommen, unter anderem Direktorenkollegen der umliegenden 
Schulen, die Leiterin der Musikschule, ehemalige Schüler und Eltern, der 
Gemeindevorstand, die Leiterin des Kindergartens sowie Pfarrer Erich Resch, und 
wünschten der scheidenden Direktorin Waltraude Gamauf für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute. 
Auch die Elternvertreterinnen bedankten sich für die liebevolle Betreuung in den 
vergangenen Jahren. 

 
 



Es ist uns ein großes Anliegen, unseren Schülerinnen und Schülern ausreichend 
Wissen für weiterführende Schulen mitzugeben. Dass Lernen aber mit Freude 
verbunden ist, versuchen wir den Kindern durch unterschiedliche Projekte zu 
zeigen. 
So besucht beispielsweise Frau Probst-Führer im Rahmen der Aktion „Fit in 
Österreich“ beide Klassen einige Male im Jahr und versucht durch 

abwechslungsreiche Spiele den Kindern noch mehr Spaß an Bewegung zu vermitteln. 

. Semester zur rhythmus.klasse – geleitet von Frau 
ag. Kovacic – umgebildet wird. 

rn sowie der Gemeinde 
edankt, die ein gutes Zusammenarbeiten ermöglichen. 

 
Ein besinnliches Weihnachtsfest  

wünscht  

Angelika Beer 
   

 
In der 2. Klasse wird ein musisch kreativer Schwerpunkt gesetzt. In 
Zusammenarbeit mit dem Musikschulverband NÖ Mitte betreut Frau Petite-
Kirchner die sing.klasse, die im 2
M
 
An dieser Stelle sei allen Helfern, Eltern, Projektpartne
g
 

 

 



Hilfswerk Atzenbrugg 
Für die Gemeinden Atzenbrugg, Langenrohr, Michelhausen, Sitzenberg- 
Reidling, Würmla und Zwentendorf, 3452 Heiligeneich, Hütteldorfer-Straße 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kinder, Jugend & Familie 
 

Kinderbetreuung 
¾ Tagesmütter: 
„Schenke mir Flügel und gib mir Wurzeln“
Familiär betreut, zeitlich flexibel, individuell 
gefördert. VIELES spricht für die Kinder-
betreuung bei Tagesmüttern. Kindgerechte 
Verpflegung, „Mittagsschläfchen“, spielen, 
Unterstützung bei Hausübungen, spazieren 
gehen. Interessiert? Kinderbetreuung vom 
NÖ Hilfswerk ist für alle Eltern leistbar: je nach 
Familieneinkommen ist eine Förderung durch 
das Land NÖ möglich. 
¾ Schülertreff (Hort) in VS Würmla 
¾ Schulische Nachmittagsbetreu- 
    ung in HS Heiligeneich 
¾ Mobile Mami 
¾ Oma/Opa Dienst 
 

¾ Spiel und Spaß – Spielgruppen 
In Michelhausen und Langenrohr mit ausge-
bildeten Spielgruppenleiterinnen Hedwig 
Sprecher: � 0699/12430477  Gruppen in 
Michelhausen und Birgit Bodlak � 0676/ 
5149927 Gruppen in Langenrohr 
1 Schnupperstunde gratis 
Zur Zeit in Michelhausen, kann bei Bedarf an 
anderen Standorten geplant werden 
¾ Mutter-Kind Gruppen für 1 bis 4-Jährige 
¾ Spielgruppe für 3 – 6-jährige. Zu 
 Themen im Jahreskreis wird musiziert, 
gebastelt, z.B. Bauernhof besucht 
 

Rund ums Lernen 
¾ Hausaufgabenbetreuung, Lernbegleitung 

Lernclub, Nachhilfe, Ferienlernwochen 
 

Wir suchen dringend 
¾ Tagesmütter ¾ Soz. Pädag. Fachkräfte  
¾„Leihomis/-Opa“¾Jugendhelfer 
(Lernbegleitung Nachhilfe) 
 

Wir bieten kostenlose Aus- und Weiter-
bildung, Unfallversicherung, fachliche und 
organisatorische Unterstützung vor Ort 
 

Hilfe und Pflege daheim 
 

Unser ehrenamtlicher 
Besuchsdienst   
 

Essen zu Hause a la carte mit Essen von 
Gourmet, kostenlose Lieferung  
 

AKTION ‐ Notruftelefon: 
Sicherheit rund um die Uhr auf Knopfdruck 
Im Dezember 2010 und Jänner 2011 ent-fällt 
die Anschlussgebühr von € 21,80 
 

SINNVOLL SCHENKEN - mit einem 
Gutschein  vom Hilfswerk: 
Hilfe und Pflege daheim, Notruftelefon, 
Gourmet-Essen. Betrag frei wählbar  
 
Pflegepakete: für Gesundheit und Pflege 
¾ Mobile Hauskrankenpflege 
¾ Alten- und Heimhilfe – Unterstützung 

und Hilfe im Alltag, Hilfe im Haushalt 
¾ Familienhilfe 
¾ Mobile Kinderkrankenpflege 
¾ Mobile Physio- und Ergotherapie 
¾ Großtastentelefon, Teleflash 
¾ Pflegeberatung 
¾ 24-h-Betreuung Info u.Vermittlung 
¾ Angehörigenbegleitung 
¾ Pflegeberatung 
 

Informieren Sie sich unverbindlich! 
Betriebsleitung:  Stölzle Elisabeth 
� (02275) 53 42 

      Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen allen unseren Kunden 
                 Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
 



Jahresbericht 2010 der Freiwilligen Feuerwehr Würmla 
 
Wie jedes Jahr begann auch das Jahr 2010 mit dem FF-Ball und anschließend erfolgte die 
Sammlung. Beide Veranstaltungen konnten erfolgreich abgeschlossen werden, wofür wir allen 
Besuchern, Spendern und Gönnern recht herzlich danken. 
 
Bei der durchgeführten Mitgliederversammlung konnte mit verschiedenen Berichten, sowohl 
Tätigkeitsbereicht als auch Kassabericht, eine erfolgreiche Bilanz über das Jahr 2009 gelegt 
werden. 
 
Die Programmpunkte beim FF-Fest waren heuer erstmals am Freitag das bekannte 
Mannschaftsschnapsen, am Samstag ein Kuppelbewerb sowie am Sonntag ein Oldtimertreffen. 
Wir wollen uns bei allen Beteiligten herzlich für ihr Kommen bedanken. 
 
Der Ausrüstungsstand wurde wesentlich verbessert. Die Arbeitsbekleidung wurde generell von 
Grün auf Blau umgestellt, einige neue Helme sowie neue Einsatzschutzjacken wurden ebenfalls 
erworben. Wir können nun sagen, dass wir uns am letzten Stand der Technik betreffend 
Bekleidung befinden. 
 
Der Mannschaftsstand der Feuerwehr Würmla umfasst derzeit 74 Mitglieder, davon 60 Aktive,  
8 Reservisten und 6 Jugendfeuerwehrmänner.  
 
Auch im Jahre 2010 konnten wir zahlreiche Feste mit unserer Ausrückung verschönern, hier sei 
erwähnt: Fronleichnam, Allerheiligen und Leonhardiritt. 
 
Zu unseren Einsätzen auf dem Gebiet der Brandbekämpfung und der technischen Einsätze 
wollen wir sie noch auf folgende Arbeiten unserer Wehr im Jahre 2010 aufmerksam machen: 
Hornissen bzw. Wespen bekämpfen, diverse Fahrzeugbergungen (LKW, PKW sowie auch 
landwirtschaftliche Geräte),  Hydranten überprüfen, Bäume schneiden usw. 
 
Wir wollen auf diesem Wege nochmals unseren Kameraden Steinböck Josef  zum 75. 
Geburtstag sowie Schütz Karl zum 70. Geburtstag  recht herzlich gratulieren. 
 
Vorschau auf das Jahr 2011: 
 
FF-Ball am „22. Jänner 2011“  im GH Oberthaler, Beginn 20.30 Uhr, Musik „Hot coffee“  
FF-Fest von „24. – 26. Juni 2011“ am Gelände des FF-Hauses 
 
Wichtige Telefonnummern in unserer Feuerwehr: 
 
  Kommandant  LFR Thallauer Josef  0676/86120719 
  Kdtstv.      BI  Lee Franz   0676/6143911 
  2.Kdtstv.      BI  Winkler Othmar  0664/73977813 
  Verwalter       V  Diemt Johannes  0676/6054758 
 

In dringenden Fällen wählen Sie den  

Notruf 122 
 
Wir danken nochmals für Ihre zahlreiche Unterstützung im abgelaufenen Jahr und 
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr 
2011. 
 

Die Kameraden der FF-Würmla 
 

 



  

 Jahresrückblick 2010 der Freiwilligen Feuerwehr Saladorf  

Unsere Wehr besteht aus 25 aktiven Mitgliedern und 5 Reservisten. Wir dürfen uns über 3 
Neuzugänge freuen: Brückner Markus, Lukic Alexander und Soukup Gregor  

Es wurden mit unseren 2 Fahrzeugen ca.1.100 km bei verschiedenen Einsätzen und Übungen 
zurückgelegt. Diese waren überwiegend technische Einsätze aber auch Brandeinsätze, 
Brandsicherheitswachen, Kombinations-, Inspektions- und Einsatzübungen. Wir rückten auch bei 
Unwettereinsätzen in unserer Umgebung aus.  

Mit finanzieller Unterstützung der Marktgemeinde Würmla konnten wir dieses Jahr die 
Ausrüstung verbessern.  

Die Dreifaltigkeitsmesse in der Kapelle Saladorf war trotz schlechten Wetters gut besucht, wir 
danken unseren Gästen und Sponsoren! Die nächste Dreifaltigkeitsmesse findet voraussichtlich 
am 28. Mai 2011 im Feuerwehrhaus in Saladorf statt.  

Das nächste Gesellschaftsschnapsen findet am 8. Oktober 2011 im Feuerwehrhaus in Saladorf 
statt.  

Die FF-Saladorf nahm auch bei den Abschnittsleistungsbewerbe in Zwentendorf sehr 
erfolgreich teil. In Bezirk und Land war unsere Wettkampfgruppe wieder mit guten 
Platzierungen vertreten.  

Es wird auch im heurigen Jahr während der Weihnachtsferien eine Sammelaktion in den 
Ortschaften Saladorf, Diendorf, Hankenfeld, Ebersdorf und Tautendorf geben. Bereits jetzt 
ein herzliches Dankeschön!  

Sie erreichen uns: Kommandant Franz FIGL, 0676-317 39 18  
Kommandant -Stellvertreter Albert REBL, 0676-936 98 59  
e-mail: ffsaladorf@wavenet.at  

Besuchen sie unsere Homepage: http://home.pages.at/ff-saladorf  

Zum Abschluss, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, wollen wir 
uns für die Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken und wünschen 
Ihnen ein gutes neues Jahr 2011. 

 

 Die Freiwillige Feuerwehr Saladorf  
Notruf 122  



 

 
 
  
 Musikverein Würmla 
 Obmann Franz Schnitzer 
 3041  Wimmersdorf, Starzinger Str. 5 
 
 
 Würmla, im November 2010 
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Jahresrückblick 2010 des Musikverein Würmla 
  
35 Jahre Musikverein Würmla – unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende zu. Im 
Vorjahr hatten wir uns deswegen so einiges vorgenommen und da meinten wir zu 
wissen was uns da erwarten würde… Nun, unsere Vorstellungen wurden bei 
weitem übertroffen - zum einen welcher Aufwand tatsächlich notwendig war und 
zum anderen welche schönen Erlebnisse und auch Ergebnisse wir verbuchen 
konnten - und so wurde das Jubiläumsjahr 2010 zu einem Höhepunkt in unserem 
Bestehen. 
Mit etwa 90 Zusammenkünften und ungezählten Arbeitsstunden bestritten wir 
unser Jubiläumsjahr - neben unseren angestammten Ausrückungen im Jahreskreis 
der Kirche und Gemeinde wurde der 3. Juli zur „Nacht der Filmmusik“. Ein 
herrlich lauer Samstagabend im Hof des Schlosses Würmla, der besser nicht 
gelingen konnte. Ehrungen von verdienten Mitgliedern, der Auftritt unserer jungen 

Nachwuchsmusiker und das Konzert mit 
großartiger Unterstützung von Stimm- und 
Instrumentalsolisten inklusive filmischer 
Untermalung wurden zum einmaligen 
Erlebnis für alle Besucher und 
Mitwirkenden auf und hinter der Bühne. 

 
 
Die Arbeit an der Basis trägt nun bereits 
Früchte: Mit viel Freude begrüßen wir 
seit heurigem Sommer die Jungmusiker 
Magdalena Heigl, Lena Kapeller, 
Johannes Haidegger sowie Patrik 
Benesch, welche in die Reihen der Musikkapelle aufgenommen wurden und diese 
in  Zukunft verstärken! Wir freuen uns auch über Unterstützung am 
Querflötenregister – Jenny Muhr wechselte von Marketenderin wieder in das 
seriöse Musikerdasein ☺ – seid alle herzlich willkommen! Großer Dank an alle 
Unterrichtenden und die Unterstützung seitens der Gemeinde! 



 
Vor den nächsten Semesterferien im 
Februar 2011 planen wir wieder 
Schnupperstunden für Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule im Musikheim 
durchzuführen. Bei Interesse am 
Musikunterricht stehen Hr. Franz 
Haidegger (mobil 0676 3609699) oder 
unser Obmann Hr. Franz Schnitzer (mobil 
0676/6700460) für Informationen gerne zur 

erfügung. 

s 
 

leinen Florian – wir wünschen Gesundheit und 
iel Freude den jungen Familien! 
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 hatten wir 
keinen geringeren Anlass als den Höhepunkt im Musikerjahr gewählt: 
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Showeinlagen und Unterhaltung zum Tagesausklang mit herrlicher Blasmusik. Wir 

V
 
Im Zusammenhang mit Nachwuchs haben wir noch Erfreuliches zu berichten. Auf 
das Herzlichste möchten wir 2 jungen Familien aus den Reihen des Musikvereine
zur Hochzeit und zur Geburt gratulieren: unserer Klarinettistin Tanja und Ihrem
Gatten Stephan Spitzer zu Ihrer kleinen Paula, und Marketenderin Sabine und 
Trompeter Toni Krendl zu Ihrem k
v
 
Ein besonderes Geburtstagsgeschenk zu unserem 35järigen Jubiläum bekamen wir 
in Form einer neuen Trachtenbekleidung. Unsere alte Uniform wurde im Ja
geschneidert und war schon in die Jahre gekommen – nach Abklärung der 
Finanzierung wurde das Projekt „Trachtenkleidung“ aufgenommen. Mit Sponsoren 
aus der Wirtschaft und dem Privatbereich, mit Geldern der Gemeinde Würmla und 
eigenen finanziellen Mitteln gelang es den Traum von einer neuen feschen Trac
mit professioneller Durchführung der Trachtenschneiderei Hohensinn aus dem 
Innviertel, zu verwirklichen. Für unsere Präsentation im neuen Gewand

 

Austragung des Bezirksmusikfestes mit der Marschmusikbewertung durch d
Musikverein Würmla konnte nach knapp einjähriger Vorbereitungszeit am 
Gelände des Sportplatzes über die Bühne gehen. 22 Musikkapellen zauberten ein 
herrlich buntes Bild zur Begeisterung der Gäste aus Nah und Fern auf den Ra
Mit toller Zusammenarbeit und Unterstützung von Gemeinde,  Sportver
Feuerwehr und Freunden des Musikvereines wurde dieser Tag zu einer 
wunderbaren Präsentation von Volkskultur in Form von Blasmusik mit all sein
Möglichkeiten  – Gestaltung der Festmesse, Frühschoppen, Marschmusik mit 



möchten uns nochmals bei allen die uns bei der Durchführung dieses Festes zu 
unserem Jubiläum unterstützt haben ganz herzlich bedanken.  
 
Am Sonntag, den 21. November nahmen wir , nach längerer Abstinenz (letzte 
Teilnahme im Jahr 2005), wieder am Konzertmusikbewerb des Bezirkes in Tulln 
teil. Wir konnten die Wertung mit einem ausgezeichneten Erfolg und 93,25 
Punkten bewerkstelligen. Mit viel Engagement und Herzblut lehrt uns unser 
Kapellmeister Gernot Haidegger nicht nur das marschieren sondern auch die 
Feinheiten der konzertanten Spielweise. Danke und Kompliment! 
 
Sehr herzlich laden wir wieder zum Weihnachtskonzert am 12. Dezember in 
unsere Pfarrkirche Würmla ein. Ein herzliches Willkommen an alle Gäste und 
Gemeindebewohner zu festlichen Klängen im Advent. 
Der Heilige Abend wird mit dem Turmblasen von Musikern des Musikvereins 
mitgestaltet und beim traditionellen Neujahrsblasen möchten wir Ihnen auch heuer 
wieder alles Gute für das neue Jahr wünschen. Die voraussichtlichen Termine sind 
die Tage vom 27. bis 30. Dezember. 
 
Wir möchten allen die uns durch dieses arbeits- und erlebnisreiche Jubiläumsjahr 
begleitet und unterstützt haben nochmals sehr herzlich Danke sagen, und wünschen 
allen Gemeindebewohnern und Freunden der Blasmusik einen guten Start ins neue 
Jahr 2011. 
 

 

Ihr Musikverein Würmla 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

10 Jahre Musikschulverband NÖ Mitte 
 
 
Das Jahr 2011 hält  ein besonderes Ereignis für uns bereit:  
 

Wir feiern am 8. April 2011 das zehnjährige Bestehen des 
Musikschulverbandes NÖ Mitte. 

 
Aber nicht nur, dass schon zehn Jahre seit der Gründung des Musikschulverbandes 
vergangen sind, haben wir heuer einen Rekord an unserer Schule zu verzeichnen: 
erstmals unterrichten  wir  beinahe fünfhundert SchülerInnen, um genau zu sein 
sind es 478 SchülerInnen , davon 168 SchülerInnen in 118 Stunden Einzel- oder 
Gruppenunterricht, 170 in Kurs- und Klassenunterricht und 146 sind 
ErgänzungsfachschülerInnen. Erfreulich ist auch die Vielfalt unseres Angebots: 
momentan werden 50 unterschiedliche Instrumental-, Ensemble- und 
Ergänzungsfächer an unserer Schule von 18 Lehrkräften unterrichtet.  Besonders 
hervorzuheben ist auch die Gründung der neuen Singklasse in Würmla, die in 
Zusammenarbeit mit Frau Direktor Angelika Beer, die ab November  2010 die 
Leitung der Volksschule Würmla übernommen hat,  möglich wurde.   
 
Bei unserem Festkonzert werden ab 15 Uhr unsere Kleinsten musizieren, nach 
einer kurzen Pause zeigen um 16 Uhr unsere Tänzerinnen ihr Können.  
 
Um 17 Uhr wird eine öffentliche Generalprobe abgehalten und um 18 Uhr wird 
unser Verbandsobmann Bürgermeister Reinhard Breitner, unterstützt von seinen 
zwei Kollegen, Bürgermeister Anton Priesching und Bürgermeister Florian 
Baumgartner eine Festrede halten. Eine kurze Powerpoint- Präsentation wird einen 
Überblick über den Werdegang der Musikschule geben und danach gibt es ein 
Festkonzert, gestaltet von den Ensemble-SchülerInnen  der Musikschule.  
 
Ort der Aufführung ist das Veranstaltungsgasthaus Kahri in Murstetten. Getränke 
und ein Buffet erwarten  unsere Gäste. Über Ihren geschätzten  Besuch  freuen wir 
uns sehr 
und  wünschen bis dahin allen BürgerInnen eine besinnliche Adventzeit und 
festliche Weihnachten, 
    Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte 

 
Ihre Petra Kovacic,  
Leiterin des Musikschulverbandes NÖ Mitte 



               
 VERSCHÖNERUNGSVEREIN HOLZLEITEN 

           
 
Pünktlich zu Beginn der Gartensaison wurden heuer auch wieder alle „Blumenpflanzstellen“ in 
Holzleiten (bei Ortseingang und Fahnenmast, bei Wetterstation usw.) mit Begonien und anderen 
„Blühfreunden“ gestaltet. Unser herzlicher Dank gilt dabei allen, die die Pflege der Pflanzen in 
bewährter Form wieder übernommen haben! Im Frühjahr fand auch eine gemütliche Zusammenkunft 
beim Heurigen Heigl statt. 
Kommunikativer Höhepunkt war der sehr gut besuchte Dorftratsch (bereits der fünfzehnte in 
Holzleiten!) - bestens organisiert im „Haus Salcher“ von Ilse Salcher und Wilhelm Blazina. Neben 
gemütlichem „Tratsch“, Speis und Trank war auch Zeit für „sportliche“ Betätigung - wie die Fotos 
eindrucksvoll beweisen. 
 

       
Fotos: Familie Ehemoser 

 
Im Herbst legte bei der Jahreshauptversammlung der langjährige Obmann Leopold Mayerl seine 
Funktion nieder (wobei als Rechnungsprüfer bleibt er dem Verein erhalten) - wir sprechen ihm und 
seinem Team auch an dieser Stelle ein großes DANKE für den emsigen Einsatz um die Gestaltung 
Holzleitens aus! 
Der neue Vorstand wurde wie folgt einhellig gewählt: 
Obmann: Mag. Christian Gantner, Obmann-StV.: Franz Lee 
Schriftführer: Maria Gantner, Schriftführer-StV.: Wilhelm Blazina 
Kassier: Johanna Schmiedrathner, Kassier-StV.: Hedwig Skala 
 
Als neuer Vorstand wollen wir einerseits die bewährte Arbeit fortsetzen, andererseits aber 
durchaus neue Impulse setzen, um auch alle wiedergewinnen zu können, die in den letzten Jahren 
weniger Kontakt zum Verein hatten. Ein weiteres Anliegen ist es, im nächsten Jahr auch die 
jüngeren Bewohner bei der einen oder anderen Aktivität stärker zu integrieren. 
In diesem Sinne wünschen wir allen unseren Ortsbewohnern ruhige und besinnliche Weihnachten und 
freuen uns auf gemeinsame Aktivitäten im Jahr 2011. 

          
        Mag. Christian Gantner 



UTC Würmla 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugend 

 
Wir haben uns für die Saison 2010 viel 
vorgenommen, und einiges davon ist uns auch 
gelungen. Offensichtlich haben uns die neuen 
Tennisshirts, bei deren Anschaffung uns die Raika 
Würmla kräftig unterstützt hat, richtig beflügelt. 

 
Würmla II in der neuen Ausstattung

 

Würmla I konnte mit einem beeindruckenden Ergebnis von 15:0 Punkten den Gruppensieg und damit den 
lang ersehnten Aufstieg in die nächst höhere Kreisklasse erringen. Da wollten aber die Damen nicht 
zurück stehen und schafften mit einem sensationellen Finale gegen die starke Mannschaft von Sankt 
Ägyd ebenfalls den Aufstieg. Nachdem sie nach den Einzelspielen schon 2:3 in Rückstand geraten waren, 
schafften es die Doppelpaarungen Tochter/Mutter Astrid Paunovic-Noor Böhm, sowie Julia Breitner-
Maria Gstöttner, die Partie noch umzudrehen. Während die enttäuschten Gäste nach Hause fuhren, 
wurden im UTC Klubhaus die Sektflaschen geöffnet. Herzlichen Glückwunsch den Meistermannschaften 
und ein Glück Auf für die sicherlich nicht leichte Saison 2011. 

Während der Titel für die Damen doch eher unerwartet kam, mussten die Herren 45+ im letzten Doppel 
nach vergebenen Matchbällen ihre berechtigten Hoffnungen auf den Aufstieg in Muckendorf begraben. 
Würmla II wurde Dritter, aber auch hier hätte ein gewonnenes Spiel mehr in Ma. Anzbach den Titel und 
damit den Aufstieg bedeutet. Wir müssen aber zufrieden sein, denn einige Jugendliche haben sich einen 
fixen Platz in den Mannschaften erspielt. Bravo, und weiter so. 

Die U12 Kinder wurden 5. unter 7 Mannschaften. Im nächsten Jahr werden wir hoffentlich wieder mit 
den „ganz jungen“ beginnen können. In diesem Zusammenhang wollen wir gerne die sehr gut besuchten 
Kinderkurse erwähnen. Herzlichen Dank allen Betreuern und Betreuerinnen dieser Kurse. 

Verlässlich wie immer waren die Damen 55+ in der Landesliga. Sie haben offensichtlich den 2. Platz 
gepachtet so lange der TC Neunkirchen auf den Aufstieg in die Staatsliga verzichtet. 

Unser Präsident, Herr Walter Tratlehner, wurde mit Frau 
Noor Böhm Vizemeister bei den Meisterschaften des 
NÖ-Seniorenbunds in St. Pölten. 

Frau Böhm konnte gemeinsam mit Frau Sobotka (Krems) 
die österreichischen Seniorenbundmeisterschaften in 
Villach gewinnen. Gemeinsam mit Josef Böhm belegte 
sie den 4. Platz im Mixed-Bewerb. 

Die Finalisten von St. Pölten: Walter Tratlehner, Noor Böhm,
Trude Österreicher und Kurt Sebor 

Die Ergebnisse der Klubmeisterschaft 2010: 

 

1. Philipp Weihs, 2. Kurt Vevoda, 3. Leo Schweyer, 4. Sebastian Schmidt 

Der Vorstand des UTC Würmla wünscht allen Mitgliedern, deren Familien sowie allen 
Gemeindebürgerinnen und –bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein  

gesundes, erfolgreiches und friedvolles Jahr 2011. 

Senioren Fit ins Neue Jahr: Auf Initiative von Fr. Dr. Traunfellner wird der UTC Würmla im 
nächsten Jahr ein spezielles Turnen für Senioren anbieten. Wir werden Sie informieren! 



 

 

Jahresrückblick des SV Würmla 
 
Der SV Würmla blickt auf ein spannendes und sportlich durchwachsenes Jahr 
2010 zurück. Heuer wurde die Drainage am Hauptspielfeld erweitert und einige 
Setzungen am Hauptspielfeld ausgebessert. Weiters wurde der Platz vertikutiert, 
abgekehrt und tiefengelüftet. 
 
In der Frühjahrssaison 2010 konnte die Erste Mannschaft den verpatzen Herbst in 
der Regionalliga Ost nicht mehr egalisieren und stieg somit am 15. Tabellenplatz 
liegend nach 6 Jahren durchgehender und insgesamt schon 10 Jahren 
Regionalligazugehörigkeit in die 1.NÖ-Landesliga ab. Die 2. Mannschaft wurde 5. 
in der 2. Klasse Donau und die U23 belegte den 6. Platz. Durch den Abstieg der 
Ersten Mannschaft war es uns nicht mehr erlaubt eine zweite und dritte 
Mannschaft in der 2. Klasse zu stellen, weil in der Landesliga wieder eine Reserve 
als Vorspiel zur Ersten gestellt werden muss. Um unseren Nachwuchsspielern 
trotzdem noch die Möglichkeit zu bieten Fußball spielen zu können, meldeten wir 
eine U18 Mannschaft in der Nachwuchslandesliga an.  
 
Die Erste Mannschaft beendet die Herbstsaison in der 1.NÖ-Landesliga, nach 
einigen Umstellungen der Mannschaft im Sommer und einem Trainerwechsel 
während der Meisterschaft (neuer Trainer Paul Kreitzer), am 13. Platz in der 
Tabelle. Die U23 steht in der Herbsttabelle leider nur auf dem 16. Platz. Die neu 
formierte U18-Landesligamannschaft belegt in der Tabelle den 5. Platz. 
 
Das Nachwuchsteam des SV Würmla setzt sich aus 13 Trainern zusammen, die 
zirka 110 Kinder betreuen. 
 
Frühjahr 2010: 
Die Mannschaft der U8 spielt in Turnierform ohne Gesamtwertung. 
U9 MPO 2. Platz  Aufstieg ins OPO     U12  OPO 4. Platz 
U10 OPO 5. Platz        U14  OPO 1. Platz Aufstieg in LL 
U11 OPO 6. Platz Abstieg ins MPO     U17  OPO 4. Platz Aufstieg in LL 
 
Herbst 2010: 
In der neuen Saison stellen wir 3 Großfeld- und 4 Kleinfeldmannschaften ohne 
eine Spielgemeinschaft mit einem anderen Verein eingehen zu müssen. 
Weiters haben wir erstmals mit Tobias Klingenbrunner einen Spieler aus unserem 
Nachwuchs in der U14 Landesauswahl für Niederösterreich.  
 
Die Ergebnisse im Überblick: 
U10 OPO 5. Platz  U13 OPO  1. Platz und somit Herbstmeister 
U11 OPO 2. Platz  U15 NWLL  3. Platz 
U12 MPO 2. Platz  U18 NWLL  5. Platz 
 
 
 



Die Betreuer der Nachwuchsmannschaften sind:  
 
 U8 Andreas Buchta / Josef Hirzi 
 U10 Hermann Schwarz / Thomas Schöndorfer  
 U11 Christian Weyermayr / Ing. Josef Heigl 

U12 Herbert Humpelstetter 
U13 Wolfgang Bauer / Johann Peyer und DI (FH) Günter Diendorfer 

 U15 Bakk. Markus Kerschner 
 U18 Robert Grill / Leopold Schwarz 
 
Weitere Informationen über alle unsere Spiele (auch die des Nachwuchses), wie 
Spieltermine und Tabellen, erhalten sie auf der Homepage des NÖFV 
(http://www.noefv.at unter dem Menüpunkt: „Datenservice“). 
 
Falls ihr Kind, Neffe, Nichte, Enkelkind oder Nachbarskind beim Nachwuchs des 
SV Würmla mitwirken will, dann wenden sie sich bitte an einen der Trainer, 
Funktionäre oder an den Jugendleiter DI (FH) Günter Diendorfer. Wenn sie mit 
Freunden oder ihrer Firma den Soccerplatz benützen wollen, dann melden sie sich 
bitte ebenfalls bei der Jugendleitung. 
 
Herzlichen Dank an alle Eltern und Verwandten der Kinder sowie an alle Personen 
und Firmen, die den SV Würmla, immer tatkräftig unterstützen. Ganz besonders 
möchten wir uns bei allen Freiwilligen bedanken, die in der Kantine, beim 
Sportfest oder sonstigen Veranstaltungen, bei der Platzpflege oder bei den 
Bautätigkeiten geholfen haben. 
 
Die Schlussverlosung zur Bausteinaktion mit dem Hauptpreis eines Autos 
(Mitsubishi Colt im Wert von 9.000.-€) findet am 31.12.2010 ab 15.00 Uhr in der 
Kantine statt. 
 
Der SV Würmla wünscht allen Gemeindebürgern ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes, unfallfreies und erfolgreiches neues Jahr 2011. 
 

Für den SV Würmla, der Obmann 
 

Robert Grill 
(Heiligeneich, am 15.11.2010) 

 

http://www.noefv.at/


Jahresbericht des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes 
 

 Ortsverband Würmla des Jahres 2010 
 

Das äußerst positive Jahr 2010 begann für den ÖKB WÜRMLA mit dem am 17. April 2010 
abgehaltenen Frühlingskränzchen im Gasthaus Thallauer. Die Tanzkapelle „PARKVERBOT“ 
sorgte für eine tolle Stimmung und großen Erfolg.  
Der Schwerpunkt im Jahr 2010 war die Renovierung des Kriegerdenkmals und das 
Hauptbezirkstreffen anlässlich des 85jährigen Bestandsjubiläums unseres Ortsverbandes. 
In sechs Arbeitssitzungen wurden die notwendigen Anforderungen für einen reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung  besprochen und festgelegt. Um einen kurzen Überblick über die Geschichte des 
Ortsverbandes zu geben, wurde eine Festschrift, die dankenswerterweise Herr Helmuth Unger 
erstellte, aufgelegt. Familie Kail stellte ihr Heurigenlokal für die Bewirtung der zahlreichen Gäste 
zur Verfügung. Besonders stolz sind wir auch auf das Eichenfass, das uns Bürgermeister Anton 
Priesching gespendet hat und beim Jubiläum den Marketenderinnen überreicht hat. 
Das Kriegerdenkmal wurde gereinigt und mit neuer Farbe versehen. Die Schrift auf den 
Gedenktafeln wurde erneuert. Unser ganz besonderer Dank gebührt Herrn Helmut Baier und Herrn 
Alfred Moser für die geleistete Arbeit bei der Renovierung. 
Am 1. August 2010 fand das Hauptbezirkstreffen bei herrlichem Wetter mit  Feldmesse am 
Kirchenplatz statt. An der Feierlichkeit nahmen neben vielen Fest- und Ehrengästen, 25 Verbände 
mit 22 Fahnengruppen und die Landesfahne teil. HBO Boback hielt die Begrüßungsworte. Die 
Festansprache erfolgte durch Landespräsident Franz Teszar.   
Vom 20. September bis 26. September wurde der ÖKB - Ausflug nach Frankreich mit großer 
Beteiligung abgehalten. Bei wunderschönem Wetter besuchten wir das Loiretal mit schönen 
Schlössern und herrlicher Landschaft und genossen die Stadtbesichtigung in Paris. Die Fahrt über 
die Schweiz mit dem Besuch von Maria Einsiedeln als Abschluss unseres Ausfluges war leider 
durch Regen beeinträchtigt.  
Zu Allerheiligen nahmen wieder viele Kameraden an der 
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal und am Friedhofsgang teil. Für 
das Schwarze Kreuz ergab die Sammlung einen Betrag von €360. Dank 
an allen Spendern und Sammlern! 
Auch heuer feierten wieder etliche Kameraden einen Jubiläumsgeburtstag, zu dem der ÖKB 
herzlich gratulierte. 
Der ÖKB möchte sich hiermit auch nochmals bei allen Firmen und bei allen Personen, die den 
ÖKB immer wieder unterstützen, bedanken, ganz besonders bei allen Damen und Herren, die so 
fleißig bei unserer Jubiläumsveranstaltung mitgeholfen haben.  
Ein Dankeschön Herrn Herbert Trinkl aus Mittermoos für den Christbaum beim Kriegerdenkmal. 
 
Allen unseren Mitgliedern sowie den Gemeindebürgern wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Gesundheit und Zufriedenheit für das Jahr 2011. Gleichzeitig wollen wir 
zu dem im September 2011 stattfindenden 7-Tagesausflug nach Hamburg und Helgoland 
herzlich einladen!     
 
 
Mit kameradschaftlichem Gruß der 
                                                             ÖKB-WÜRMLA                             

                                                           



    
ZIVILSCHUTZ: Eine Angelegenheit von uns allen! 

 
          SELBSTSCHUTZ: Kernstück des Zivilschutzes  

 
Selbstschutz ist die Bezeichnung für Vorsorge und Eigenhilfe jedes einzelnen. Selbstschutz ist 
jener Teil des Zivilschutzes, zu dem jeder seinen Beitrag leisten soll. 
Niemand denkt gerne an die Möglichkeit, einen Unfall zu erleiden. Niemand möchte von den 
Auswirkungen einer Katastrophe betroffen sein. 
Jeder weiß aber, dass solche Ereignisse nicht auszuschließen sind. Der Schutz des Menschen ist 
in unserem demokratischen Gemeinwesen vorrangiges Ziel der staatlichen Politik. Mit dem 
Zivilschutz will der Staat seine Bürger in Notsituationen vor drohenden Gefahren vielfältiger Art 
schützen. Unterstützt wird er dabei von den Hilfs- und Rettungsorganisationen 
Alle Bemühungen können jedoch nicht verhindern, dass eine gewisse Zeit vergeht, bis Arzt und 
andere Helfer, wenn sie gerufen werden, am Ort des Geschehens eintreffen. 
Dazu kommt, dass es eine Reihe von Situationen gibt, die diese Helfer zusätzlich aufhalten und 
eine einsetzende Hilfeleistung verzögern können, wie 
• größere Entfernung,       •  schlechte Witterung (Nebel, Schnee, Glatteis),  
• Verkehrsstau,                 • Einsatzfahrzeuge kommen nur erschwert an den Unfallort heran, 
• die Helfer sind selbst von der Katastrophe betroffen, (z. B. bei Hochwasser, Erdrutsch)  
• im Katastrophenfall kann nicht überall gleichzeitig die Hilfe einsetzen. 
Das sind einige Beispiele, die daran erinnern sollen, dass die Menschen in einer Notsituation 
zunächst immer auf sich selbst gestellt sind. 
Ein Krankheitsfall in der Familie, ein Verkehrsunfall, ein Unfall am Arbeitsplatz, in der Freizeit, 
ein Brand in der Küche oder Großereignisse, wie Hochwasser und andere Katastrophen - das 
alles sind Situationen, die rasches und richtiges Helfen und Zupacken von jedem von uns 
verlangen. 
Der Wille zum Selbstschutz allein genügt nicht! 
Der Selbstschutz verlangt entsprechende Kenntnisse und materielle Vorsorgen. Es nützt wenig, 
wenn jemand über richtige Entstehungsbrandbekämpfung Bescheid weiß, wenn er keinen 
Handfeuerlöscher oder ein anderes taugliches Gerät zur Hand hat. Es ist andererseits in einem 
Notfall zu spät, die Gebrauchsanweisung eines vorhandenen Löschers zu studieren. 
Selbstschutz bedeutet VORBEREITET SEIN und HELFEN KÖNNEN. 
Dazu gehören: 
• Kenntnisse über Erste Hilfe oder zumindest über Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 
• Kenntnis über Entstehungsbrandbekämpfung, • Kenntnis der Warn- und Alarmsignale, 
• ein Vorrat mit allen notwendigen Gütern des täglichen Bedarfs, 
• Hausapotheke,    • Löschgeräte,   • Dokumentenmappe,   • Notgepäck u.a.m. 
 
Niemand kann ausschließen, dass er in eine Situation gerät, in der er zunächst auf sich allein 
gestellt ist. Niemand kann ausschließen, dass er in einem Notfall auf die Hilfe anderer 
angewiesen ist. Er kann diese Hilfe nur erwarten, wenn er selbst bereit ist, anderen zu helfen. 
Den Vorteil unmittelbar am Ort des Geschehens zu sein, gibt es nur im Selbstschutz. 
 
Selbstschutz hat keinen Anmarschweg! 
 

           Josef Dorn  
  Ortsleiter des NÖ. Zivilschutzverbandes 



  Jugend Würmla 
 
 
Am 22. Juli 2010 wurde die Idee eines Jugendvereins realisiert und der Verein 
„Jugend Würmla“ gegründet.  
 
Obmann des Vereins ist Michael Schloffer, seine beiden Stellvertreter sind 
Johannes Weiß und Alexander Haslinger. Weiters sind Stefanie Schloffer 
(Kassierin), Cornelia Zobl (Schriftführerin), Lukas Nagl (Kassier Stv.) und Birgit 
Birnecker (Schriftführer Stv.) im Vorstand. 
 
Unsere Ziele sind den Zusammenhalt der Würmlinger Jugend zu stärken und die 
aktive Mitgestaltung in der Gemeinde Würmla. 
Bereits Ende August nahmen wir an den ersten Veranstaltungen teil und 
übernahmen die Bewirtung beim diesjährigen Abschluss des Ferienspiels. Auch 
beim Bauernmarkt nahmen wir mit einem Schätzspiel teil. 
Am 25. September stand dann unser Parkfest auf dem Programm. Das Wetter 
entsprach leider nicht dem, was wir uns gewünscht hätten, doch wir ließen uns die 
gute Laune nicht verderben und feierten bis in die frühen Morgenstunden. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die dem schlechten Wetter 
getrotzt haben und uns beim Parkfest besucht haben. 
 
Mit Stand Mitte November zählt unser Verein bereits 32 Mitglieder. Alle 
Jugendlichen der Gemeinde sind natürlich gerne willkommen. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied. 
 
Nächstes Jahr möchten wir unser Parkfest bereits im Mai veranstalten. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. 
 
Die „Jugend Würmla“ wünscht allen Gemeindebürgern ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2011. 
 



 
 

Weinbauverein Würmla 
 
Der Weinbauverein Würmla besteht seit 6. April 2010.  
Die Gründungsversammlung wurde von Nö Weinbaupräsidenten Franz 
Backknecht persönlich eröffnet, wobei er diese als historisch bezeichnete. Es war 
tatsächlich die 1. Gründung eines Weinbauvereines während seiner 17jährigen 
Amtszeit.  
 
Mit rund 4 ha Weinbaufläche sind wir sicher der kleinste Weinbauverein im 
Bezirk, aber dafür voller Tatendrang. So wurde bereits im Juni eine 
Weingartenbegehung mit Herrn Ing.Andert von der Firma Kwizda durchgeführt. 
Er wies uns auf einige Schäden und Probleme hin, welche durch den vielen 
Niederschlag entstanden sind.  
Im Juli wurde ein elektronischer Schraubverschliesser angeschafft. Somit sind wir 
nicht mehr von diversen Leihfirmen abhängig und können jederzeit unsere Weine 
selbst verschließen.  
 
Unser Ziel ist es natürlich auch, die Qualität unserer Weine durch Kurse und 
Weiterbildung der Winzer zu steigern. So kam Herr Hofrat Steidl, Institutsleiter 
der Weinbauschule Klosterneuburg, am 7. September nach Würmla und hielt einen 
sehr interessanten Vortrag zu den Themen Lesevorbereitung 2010 und Wege zum 
Topwein. Rund 50 Winzer konnten wir zu unseren Gästen zählen.  
 
Am allermeisten freut es uns natürlich, dass der Quintus 2009 zum Salonwein 
2010 prämiert wurde. Wir sind sehr stolz darauf, dass ein Wein aus unserer Region 
erstmals unter den 250 besten Weinen von ganz Österreich ist.  
Bei unseren Gönnern und Freunden möchten wir uns herzlichst bedanken und 
würden uns freuen, Sie 2011 bei unseren diversen Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.  
 

            
 
Der Vorstand des Weinbauvereins Würmla wünscht allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein PROST (mit einem guten 
Achterl unserer Region) 2011!!! 
 



    M u t t e r   -   E l t e r n   -   B e r a t u n g 
 
Die Termine für die Mutter – Elterberatung für das Jahr 2011 können Sie aus dem 
nachstehenden Informationsblatt entnehmen. 
 



 

  A u s   d e r   Ge m e i n d e c h r o n i k 
 
 

 

 Geburten 
 

Rouault Gartan Eddy      Pickart Frederick Wernfried Gustav 
Kratschmar Alexander Christoph   Feßl Annika 
Mittenhuber Kevin    Spitzer Paula 
Schärmann Dominik    Orsag Filip 
Krendl Florian Anton    Mandl Daniel 
Rauscher Lara     Muhr Lea Valentina 

 

 
 

 

Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung 
 

Krendl Anton – Weiss Sabine 
Senf Roland – Kaufmann Anita 

Mandl Christian – König Katharina 
Tscherny Martin – Vlasova Natalia 
Feßl Michael – Swoboda Simone 

Praprotnig Ing. Manuel – Kugler Ing. Rafaela 
Sprengnagel Michael – Binder-Ziegler Martina 

Spitzer Stephan – Muhr Tanja 
Sohr Wilhelm – Hahn Sabine 

 
 
 

Herzlichen Glückwunsch den Jubelpaaren 
 

Silberne Hochzeit 
 

Mittenhuber Johann und Monika 
Peyer Ferdinand und Gertrude 
Birnecker Leopold und Angela 

 
Goldene Hochzeit 

 

Doppler Ferdinand und Maria 
Draxler Franz und Waltraud 



 

A u s   d e r   G e m e i n d e c h r o n i k 
  

Wir gratulieren zu den “runden” Geburtstagen: 
 
 

                60. Geburtstag 
 

Heindl Anton 
Leeb Olga 
Finsterle Hildegard 
Stöckl Maria 
Karrer Elfriede 
Schmid Josefa 
Schicklgruber Annemarie 
Nestelberger Josef 
Schmid Maria 
Mag. Wegerer Hildegard 
Tscherny Martin 
Rottensteiner Renate 
Dir. Gamauf Waltraud 

 
 

 

65. Geburtstag 
 

Heindl Monika 
Figl Leopoldine 
Schloffer Gertraude 
Unterrieder Senta 
Finsterle Wilhelm 
Erber Kurt 
Dietrich Peter 
Böhm Mintje Eleonore 
Wolff Gerda 
Joch Günther 
Stefaner Eva 
Breitner Franz 
Pickart Wernfried 
Mag. Böhm Josef 
Schirnhofer Elfriede 
Schöfer Christine 

 

 
 

                70. Geburtstag 
 

Fryc Sonja 
Zenger Robert 
Friesenbichler Edith 
Breuer Sonja 
Nagl Anna 
Fehringer Rudolf 
Mönig Ingeborg 
Müller Anna 
Mattes Annemarie 
Heigl Josef 
Wabel Christine 
Schütz Karl 
Ott Josef 
Swiergosz Karoline 
Vasko Herbert 
Bohdalek Friederike 
Burger Melitta 
 

 

75. Geburtstag 
 

Steinböck Josef 
Leitzinger Edeltraud 
Zaworka Gabriele 
Satzinger Paula 
Schöfer Josef 
Rausch Hermine 
Graßel Anton 
Swoboda Franz 
Singer Peter 
Wabel Franz 
Engelhart Josefine 
Beer Anna 
 

 
 

 



 

A u s   d e r   G e m e i n d e c h r o n i k 
 
 

                80. Geburtstag 
 

Pötschner Aloisia 
Kikinger Franz 
Winkler Leopoldine 
Müller Hermine 
Lenk Stefanie 
 
 

 

85. Geburtstag 
 

Trinkl Ferdinand 
Wagner Franz 
Hödl Margarete 
Reil Jakob 
Esberger Leopoldine 
Haidegger Theresia 
Sprengnagel Josef 
Pötschner Rosa 
Kienböck Johann 
 
 

 
 
 

               90. Geburtstag 
 

Feßl Josef 
Reil Anna 
Mayr Edith 
Hönigsberger Leopoldine 
 

 

95. Geburtstag 
 

Kerschner Anna 
Hochenthaner Maria 
 

 

 
Wir trauern um unsere Verstorbenen 

 
 

Satzinger Franziska 
Wenhoda Werner 
Thallauer Johann 
Schmutzer Alois 
Axmann M
                

onika 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehn Adolf 
Schmid Ernst 
Priesching Anton 
Sestak Valentin 
Hönigsberger Leopoldine 

 

 



 
 

W i c h t i g e   K u r z i n f o r m a t i o n e n 
 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes: 
 

Montag   8.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag   8.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch   keine Amtsstunden 
Donnerstag   17.00 – 19.00 Uhr 
Freitag   8.00 – 11.00 Uhr 
 

Während der Feiertage ist das Gemeindeamt am 23.12.2010, 30.12.2010 und 
7.1.2011 geschlossen 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir noch auf  folgende Punkte 
hinweisen: 
 

Abwasserbeseitigung: 
 

Es musste leider festgestellt werden, dass Fettreste über den Kanal entsorgt 
werden. Dies führt zu Störungen bei den Abwasseraufbereitungsanlagen und 
erhöht unnötig die Kanalabgaben. Fettreste können im Gemeindesammelzentrum 
abgegeben werden. 
 

Bereitstellung von Müllcontainern: 
 

Für die Bereitstellung der Müllcontainer wird jährlich vom 
Abfallwirtschaftsverband Tulln ein Terminplaner ausgesandt. Sie können die 
Termine auch auf dem Gemeindekalender, der auch in diesem Jahr wieder von den 
Gemeinderäten angeboten wird, ablesen. Wir ersuchen daher die Müllcontainer 
erst zum Zeitpunkt der Abholung  auf öffentlichem Grund bereitzustellen. Dadurch 
kann ein wichtiger Beitrag zur Ortsverschönerung geleistet werden.      
 
 

Räumung der Gehsteige: 
 

Infolge des bereits eingetroffenen Winters machen wir darauf aufmerksam, dass 
für an ihr Grundstück angrenzende Gehsteige Schneeräumpflicht in der Zeit von 
6.00 – 22.00 Uhr besteht. Weiters ersuchen wir, Autos nicht auf öffentlichem 
Grund abzustellen, damit keine Behinderung für die Schneeräumung seitens der 
Gemeinde gegeben ist. Besonders ist darauf zu achten, dass Umkehrplätze  nicht 
verparkt werden!  
 
Straßenbeleuchtung: 
 

Wenn Sie eine defekte Straßenlaterne in ihrem Bereich feststellen, ersuchen wir um 
einen kurzen Anruf im Gemeindeamt. Unsere Gemeindearbeiter werden sodann 
beauftragt, für eine rasche Erneuerung zu sorgen. 
 



 

W i c h t i g e   K u r z i n f o r m a t i o n e n 
 

Friedhof: 
 

Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass im Friedhofsbereich die 
Mülltrennung nicht eingehalten wird. Wir ersuchen Sie bitte den Restmüll nicht im 
Kompostcontainer bzw. auf dem „Komposthaufen“ zu entsorgen. Sperrige Sachen 
wie z.B. Kartonagen oder „Holzsteigerl“ sind im Gemeindesammelzentrum 
abzugeben. 
 

Hundeabgabe: 
 

Die Hundeabgabe 2011 wird mit der 2. Quartalsvorschreibung der 
Hausbesitzerabgaben in Rechnung gestellt. Wir ersuchen Sie etwaige Neuzugänge 
oder Abmeldungen von Hunden im Gemeindeamt unbedingt bekannt zu geben. 
 

Einzahlung von Gemeindeabgaben:   

Bei der Verbuchung von einbezahlten Gemeindeabgaben musste des Öfteren 
festgestellt werden, dass die Gebühren nicht in der vorgeschriebenen Höhe 
einbezahlt werden. Um eine reibungslose Verbuchung durchführen zu können, wird 
ersucht, die vorgeschriebenen Beträge auf den Zahlscheinen nicht zu korrigieren. 
 

Hundehaltung: 
 

Hundehalter sind verpflichtet, Hunde an der Leine zu führen oder mit einem 
Maulkorb zu versehen. Weiters ist dafür zu sorgen, dass weder Menschen noch 
andere Tiere gefährdet oder unzumutbar belästigt werden. Ebenso sollen 
Hundehalter dafür sorgen, dass die Hunde ihr „Geschäft“ nicht auf öffentlichen 
Plätzen, Gehsteigen, vor Häusern, Spielplätzen oder in Grünanlagen verrichten. 
 

Bitte Sträucher und Bäume zurückschneiden und Gehsteige säubern! 
 

Wer hat das nicht schon einmal erlebt: 
Sie gehen an einem Garten vorbei und müssen sich am Gehsteig bücken, um unter 
Baumästen hindurch zu kommen und manch wild sprießender Hecke bis auf die 
Straße ausweichen. Sie versuchen, in eine Kreuzung einzusehen und sehen anstatt 
des Querverkehrs nur Sträucher. 
 

Wir ersuchen Sie daher um Beachtung folgender Punkte: 
  Sträucher sollten zurück geschnitten werden, um den Fußgänger 
                    ein problemloses Begehen der Gehsteige zu ermöglichen, die Ver- 
                    kehrssicherheit zu gewährleisten und die Straßenbeleuchtung nicht 
                    zu beeinträchtigen. Die Grundeigentümer sind gemäß § 91 Straßen- 
                    verkehrsordnung (StVO) dazu verpflichtet! 
 

  Des Weiteren bitten wir die Liegenschaftseigentümer, verschmutzte 
  Gehsteige abzukehren und dadurch einen wichtigen Beitrag zur 
                    Ortsverschönerung beizutragen. 



 

 

            Marktgemeinde Würmla  

3042 Würmla, Bezirk Tulln, NÖ          Telefon: 02275/8200, 
Fax: 02275/82005,  E-Mail gemeinde@wuermla.gv.at 

Veranstaltungskalender 
 2011 

Termin  Titel der Veranstaltung    Lokal/Ort       Beginn 
 
03.bis  
05.01.2011 Die Sternsinger kommen 
11.01.2011 Seniorenrunde      Pfarrheim       14.00 Uhr 
13.01.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
22.01.2011 FF-Ball Würmla     GH Oberthaler      20.30 Uhr 
03.02.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
12. und 
13.02.2011  Valentinsaktion (ÖVP Würmla) 
15.02.2011 Seniorenrunde      Pfarrheim       14.00 Uhr 
03.03.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
05.03.2011 Krapfenaktion (Pro Würmla)  
08.03.2011 Faschingsumzug (Volksschule u. Kinderg.)  Würmla       10.00 Uhr 
12.03.2011 Geblasener Kreuzweg                 Kirche        17.30 Uhr 
13.03.2011 Jahreshauptvers. des ÖKB Würmla           10.30 Uhr 
15.03.2011 Seniorenrunde      Pfarrheim       14.00 Uhr 
19.03.2011 Flurreinigung in der Gemeinde – Treffpunkt Schloss                  14.00 Uhr 
20.03.2011 Geblasener Kreuzweg in Murstetten (Josefkapelle)         14.00 Uhr 
26.03.2011 Weinpräsentation „Quintus“    Schloss                 19.30 Uhr 
02. und 
03.04.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Muhr  Waltendorf 
03.04.2011 Geblasener Kreuzweg auf den Kahlenberg                     14.00 Uhr 
07.04.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr  
12.04.2011 Seniorenrunde      Pfarrheim       14.00 Uhr 
16.04.2011 Geblasener Kreuzweg                 Kirche        17.30 Uhr 
17.04.2011 Palmprozession     Würmla         9.15 Uhr  
17.04.2011 Beichtfeier in Murstetten                 Kirche     14-00 -  15.00 Uhr 
29.bis 
15.05.2011     Heuriger Fam. Heigl     Egelsee 
01.05.2011 SV Würmla - Wandertag 
05.05.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
06.05.2011 Blumenmarkt in Würmla    Veranstalt.zentr.   14.00 Uhr   
07.05.2011 Florianimesse in Würmla    Pfarrkirche       19.00 Uhr 
07.05.2011 Frühlingskränzchen ÖKB Würmla 
07. und 
08.05.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Tscherny Waltendorf 
14.05.2011 Parkfest Jugend Würmla    Schloßpark 
17.05.2011 Halbtagsfahrt - Seniorenrunde 
29.05.2011 Maiandacht bei den Dreikreuzen, ÖKB Würmla 
30.05.2011 Bittgang Anzing             19.00 Uhr 
01.bis 
06.06.2011. Seniorenurlaub  
02.06.2011 Christihimmelfahrt: Erstkommunionfeier  Pfarrkirche         9.15 Uhr 
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Termin  Titel der Veranstaltung    Lokal/Ort       Beginn 
02.06.2011 Abendwanderung nach Murstetten           18.30 Uhr 
04. und 
05.06.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Krendl  Waltendorf 
05.06.2011 Tag des Erstkommunionkind in Murstetten                                            09.15 Uhr 
09.06.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr  
18.06.2011 Saladorfer Dorfmesse „Dreifaltigkeit“  Kapelle       18.00 Uhr  
18.06.2011 Sonnwendfeuer     Anzing         20.00 Uhr  
15.bis 
18.06.2011     Fußwallfahrt nach Mariazell 
23.06.2011 Fronleichnamsfest mit Prozession   Pfarrkirche          
24.bis 
26.06.2011     FF-Fest Würmla     Feuerwehrhaus   
01.07.2011 Eröffnung der Kinderferienaktion (Jugendgem.) 
02.07.2011 Dorftratsch Verschönerungsverein Holzleiten 
02. und 
03.07.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Winkler  Waltendorf  
03.07.2011 Kirtagsonntag 
05.07.2011 Frauenwallfahrt 
09 bis  
10.07.2011     Waltendorfer Kellerfest 
15.bis 
17.07.2011     SV Würmla – Sportfest    Sportplatz 
26.07.2011 Annamesse Diendorf     Diendorf       18.00 Uhr 
05. bis 
15.08.2011 Heuriger Fam. Kail     Würmla 
07. und 
08.08.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Weiss/Wimmer Waltendorf 
07.08.2011 Kirtag in Murstetten 
15.08.2011 Straßenfest am Wiesengrund 
28.08.2011 Abschlussfest Kinderferienaktion (Jugendgem.) 
01.09.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
03. und 
04.09.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Hubauer  Waltendorf 
11.09.2011 Bauernmarkt      Würmla 
14.09.2011 Bauernbundausflug 
18.09.2011 Pfarrwallfahrt nach Heiligenkreuz - Gutenbrunn          7.30 Uhr 
19.09.2011 ÖKB Ausflug 
23.09 bis 
09.10.2011 Heuriger Fam. Heigl     Egelsee 
25.09.2011 Erntedankfest in Murstetten 
01.10.2011 Hauptversammlung Verschön. Verein Holzleiten                    14.00 Uhr 
01. und 
02.10.2011 Tage d. offenen Kellertür bei Fam. Sprengnagel Waltendorf  
06.10.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr  
08.10.2011 Schnapsen FF-Saladorf    FF-Haus 
16.10.2011 Erntedankfest      Würmla                 09.15 Uhr 
26.10.2011 Pfarrwallfahrt nach Maria Jeutendorf           07.30 Uhr 
02.11.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr 
05.11.2011 Leonhardikränzchen     Würmla       20.30 Uhr 
06.11.2011 Leonhardiritt      Würmla       10.00 Uhr 
06.11.2011 Ganslessen      GH Burger  
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Termin  Titel der Veranstaltung    Lokal/Ort       Beginn 
08.11.2011 Waltendorfer Dorfmesse 
11.11.2011 Laternenfest – Kindergarten    Würmla      17.00 Uhr 
12.11.2011 Jungbürgerfeier     Pfarrkirche      17.00 Uhr 
13.11.2011 Ganslessen      GH Burger 
15.11.2011 Seniorenrunde      Pfarrheim             14.00 Uhr 
19.11.2011 Silberjubelpaare     Pfarrkirche       17.00 Uhr 
26. und 
27.11.2011 Kath. Frauenbewegung – Pfarrcafe    Pfarrheim  
01.12.2011 Spielenachmittag für Senioren (SB)   Schloss       14.00 Uhr  
03.bis 
24.12.2011 Christbaumverkauf bei Fam. Muhr   Untermoos 
04.12.2011 Weihnachtsmarkt     Schlosspark           10.00 Uhr 
05.12.2011 Nikolausfeier      Schloss                  15.00 Uhr 
11.12.2011 Musikverein Würmla – Kirchenkonzert  Pfarrkirche            17.00 Uhr 
13.12.2011 Seniorenrunde mit Adventfeier   Pfarrheim              14.00 Uhr 
17.12.2011 Seniorenweihnachtsfeier            14.00 Uhr  
22.12.2011 Beichtfeier      Pfarrkirche            19.00 Uhr  
24.12.2011 Weihnachtskindergarten             13-17 Uhr 
24.12.2011 „Kindermette“      Pfarrkirche        17.00 Uhr 
24.12.2011 Turmblasen      Kirchenplatz         22.00 Uhr 
24.12.2011 Christmette      Pfarrkirche       22.30 Uhr 
25.12.2011 Christtag: lat. Hochamt    Pfarrkirche         9.15 Uhr 
26.12.2011 Stephanitag: deut. Hochamt    Pfarrkirche         9.15 Uhr 
31.12.2011 Jahresschlussandacht     Pfarrkirche       17.00 Uhr 
 



 
 
 

T e r m i n e   G e m e i n d e s a m m e l z e n t r u m 
 

Gemeindesammelzentrum 
 

 

  3042 Würmla, St. Pöltner Strasse 10 
 

  Öffnungszeiten:   Erster Freitag im Monat:  14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
            Dritter Samstag im Monat:    9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

Großmengen (ganze Anhänger und dergleichen) können aus organisatorischen 
Gründen nur mehr gegen telefonische Voranmeldung bei Herrn Gstöttner, Herrn 

Pötschner, Herrn Haiden oder Herrn Kratschmar entgegengenommen werden. 
   

  Freitag  07.01.2011 entfällt 
 

Samstag 15.01.2011 
 

Freitag 04.02.2011 
 

Samstag 19.02.2011 
 

Freitag 04.03.2011 
 

Samstag 19.03.2011 
 

Freitag 01.04.2011 
 

Samstag 16.04.2011 
 

Freitag 06.05.2011 
 

Samstag 21.05.2011 
 

             Freitag     03.06.2011  entfällt 
 

Samstag 18.06.2011 
 

Freitag 01.07.2011 
 

Samstag 16.07.2011 
 

Freitag 05.08.2011 
 

Samstag 20.08.2011 
 

Freitag 02.09.2011 
 

Samstag 17.09.2011 
 

Freitag 07.10.2011 
 

Samstag 15.10.2011 
 

Freitag 04.11.2011 
 

Samstag 19.11.2011 
 

Freitag 02.12.2011 
 

Samstag 17.12.2011 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Impressum: Eigentümer, Verleger, Redaktion: Marktgemeinde Würmla, Schlossweg 2, 3042 Würmla 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Anton Priesching, Gestaltung: Vzbgm. Johannes Diemt, Herstellung: Eigner Druck 

Blattlinie: Informationsschrift für die Bürger der Marktgemeinde Würmla 



 

 
 

Albrecht Dürer Holzschnitt 1511 
 
 

Frohe Weihnachten und ein friedvolles 
Jahr 2011 wünschen die 

Wirtschaftstreibenden von Würmla 
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